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Ungariſchrumäniſche Perſonalunion

Abend Ausgabe
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Die gegenrevolutionäre Regierung in Ungarn hat König Ferdinand von Kumänien die ungariſche Königskrone an
geboten Vernichtende Waffenſtillſtandsbedingungen der Entente für Ungarn

Ein Schachzug der ungariſchen Gegen

revolution
Wien 6 Anguſt Eigene Drahtnachricht Die

gegenrevolutionäre ungariſche Regierung hat die Krone
von Ungarn in einem Manifeſt dem König Ferdinand
von Rumänien angeboten Sie begründet dieſe Tatſache
damit daß die Pariſer Friedenskonferenz einen großen
Teil Ungarus mit mehreren Millionen ungariſchen
Einwohnern Rumänien zuerkannt hat Es ſei wohl
möglich das Ungartum in dieſem Gebiet zu retten
wenn das eigentliche Ungarn mit dem Königreich Ru
mänien in eine Perſonalnnion eintrete König Ferdi
nand von Rumänien ſoll in den nächſten Tagen feierlich
in Budapeſt einziehen wo er bereits vom Präſidenten
der Szegediner Regierung empfangen werden ſoll

Was Ungarn alles liefern ſoll
Wien 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht Der

amäniſche Höchſtkommandierende in Budapeſt Made
rescu hat der ungariſchen Regierung Waffenſtillſtands
bedingungen bekannt gegeben die geradezu vernichtend
ſind Ungarn ſoll bie Hälfte ſeines Eiſenbahnmaterials
200 Perſonen und 400 Laſtautos 30 Proz ſeiner land
wirtſchaftlichen Maſchinen 30 Proz ſeines Viehbeſtan
des und die Hälfte ſeiner Schiffe ansliefern Außeres 20 000 Waggon Weizen 10 000 Waggon Mais

nahme dieſer Bedingungen wird allerdings eine Friſt
bis zum 15 Auguſt gelaſſen ſo daß die alliierten und
aſſoziierten Mächte noch in der Lage ſind dieſe Be
dingungen zu modifizieren

Gegen Erzbergers Darſtellungskunſt
WTB London 6 Auguſt Reuter Unterhaus Jn

Beantwortung einer Anfrage über die Erklärung Er bergers
in Weimar betreffend ein Friedensangebot das die Alliier
ten Deutſchland im Auguſt 1917 gemacht haben ſollen ſagte
Harmsworth Die Erklärung Erzbergers in Weimar ſei
keine genaue Darſtellung der Tatſache Harms
worth ſchilderte die Vorgänge im einzelnen und ſagte es ſei
klar daß die britiſche Regierung zu jener Zeit keine Angebote
gemacht habe

Deutſchland ſoll 200 000 ruſſiſche Gefangene
heimſenden

WTB Amſterdam 6 Aug Dem Allgemeen Handels
delsblad zufolge melden die Times aus Paris daß die
Frage der noch in Deutſchland befindlichen ruſſiſchen Kriegs
efangenen deren Zahl ungefähr auf 2009 000 geſchätzt wird

einiger Zeit den Oberſten Rat beſchäftigt Obwohl ihre
ückkehr nach Rußland die Armee der Bolſchewiſten verſtär

ken wird hat der Oberſte Rat beſchloſſen Deutſchland mitzu
e s ihre Rückkehr in der Heimat nicht behindert wer

n darf

Statthalter a D von Dallwitz
Berklin 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht

Der fruege kaiſerliche Statthalter in Elſaß Lothringen
Dr v Dallwitz iſt wie ans Karlsruhe gedrahtet wird
nach kurzer ſchwerer Krankheit im Alter von 64 Jahren
geſtorben während er beim preußiſchen Oberpräſidenten
a D v Bülow anf Beſuch weilte

Die Käumungsarbeiten in der Nordſee
WIB Berlin 5 Auguſt Bei Abſchluß des Waf

fenſtillſtandes war die für unſere Schiffahrt und Fiſche
rei ſo r deutſche Bucht der Nordſee durch Minen
5757 43 289 engliſche und 10 198 deutſche zuſammen

53 487 Minen Die Aufränmung verzögerte ſich durch
die Verhandlungen mit der Entente die ſchlechte Jah
reszeit und die Zerſetzung der Marineteile erſt Kufang
März konnten die Arbeiten dann aber Je in großem
Maßſtabe beginnen etwa 330 Se und kleine Fahr

ezeuge mit rund 17000 Mann atzung wurden ver
wandt allerdings durch dauernde r eit an Kohlen
und Helzöl behindert ſo daß kürzlich ſchon 60 Fahrzenge
haben außer Dienſt geſtellt werden müſſen Daher iſt
auch die geplant geweſene Beteiligung privater Räum
geſellichaften an den Arbeiten nicht mehr möglich Dank
der oben Arbeitswilligkeit der arg auf Grund
r ſonderen Beſoldun dung in Nordſee

unere
ſt

deutſche Bucht von Miunen geſänbert und tiſchen Be
zwei breite wege längs der hen RNichtbe

frei ein dritter längs der jütländiſchen Küſte nach Nor
en l vor der Freigabe ferner ſind der Große Belt

der Sund und weite Seegebiete in der mittleren Oſtſee
freigeſucht

Die Dauer der Arbeiten wird auf 2 Jahre
berechnetz ihre Fortſchritte hängen von der Regelung
der Kohlenzufuhr ab Somit muß auch weiter mit Un
fällen bei der Fiſcherei gerechnet werden da die Fiſcherx
um unberührte auszunutzen häufig die
Grenzen freigegebeuer Gebiete überſchreiten Außer
dem werden Grundſchleppnetzf ſcher auch in den freige

ebenen Gebieten noch auf Grundminen d h durch
verſenkte und aus anderen Gründen ver

ſackte Minen ſtoßen Die Möglichkeit dieſe Gefahr zu
beſeitigen iſt ſehr gering Daß durch Treibminen die
noch lange ſchwimmen werden ein Fahrzeng verſenkt
worden wäre iſt noch nicht nachgewieſen eine Reihe von
Fahrzeugen iſt zum Abſchießen von Treibminen in der

ordſee tätig Schwierig und gefährlich wie die Mi
nenräumarbeiten ſind werden ſie noch lange die Haupt
tätigkeit der Reichsmarine bilden da durch ſie Lebens
mittelzufuhr und Fiſchfang erſt möglich werden ver
dienen die Minenſucher den Dank der Oeffentlichkeit

verhanölungen über die Abſtempelung der Banknoten

Berlin 6 W M Drahtnachricht DieVerhandlungen die das Reichsfinanzminiſterinum mit
führenden Vankfachmännern eingeleitet hat um eine
Form zu finden in der die Banknotenabſtempelung vor
ſich gehen könne ohne daß dadurch dem Wirtſchafts
leben des Staates während der Zeit des Ueberganges
allzuſehr Schaden ugefügt wird nehmen einen ziemlich

der Anſicht iſt daß man un der Bann
lung nun da man ſie beſchloſſen habe
dürfe wenn die Wirkung die man ſich von ihr ver

W at nicht verloren gehen ſoll Der Zeitpunkt
er Vanknotenabſtempelnng ſteht noch nicht feſt Die

Stempelung da ſie ein Vorläufer der Vermögensabgabe
iſt wird noch in dieſem Jahre erfolgen

nicht zögern

die Verhandlungen über die deutſchen Lieferungen
W TRE Verſailles 5 Auguſt Nach dem Temps hielten

heute Vormittag die alliierten und die deutſchen Delegierten
eine Sitzung ab um über die Lieferung von Vieh zu verhandeln
Am Nachmittag wurde über den Wiederaufbau verhandelt uno
alle Fragen hinſichtlich des Baumaterials und des Baracken
ſuſtems durchgeſprochen

Das Weißbuch unvollſtändig
General Ludendorff teilt im Lok Anz mit daß die Akten

der Oberſten Heeresleitung und deren Zuſchriften an die Reichs
leitung im Weißbuch teilweiſe nicht aufgenommen worden ſind
Die Heeresleitung habe z B die Aufgabe geringer franzöſiſch
ſorcchender Te le von ElſaßLothringen in Betracht gezogen die
Abtretung deut ſchen Gebiets im Oſten aber als für ſie nicht in
Frage kommend bezeichnet

Fuſammenſtöße in Trieſt
WTB Wien 5 Auguſt Nach Meldung des Lai

bacher Korr Büros iſt es geſtern und heute in Trieſt
zu Zuſammenſtößen zwiſchen ſloweniſchen Sozialiſten
einerſeits und italieniſchen Karabinierie und Nationa
liſten andererſeits gekommen Es gab mehrere Tote
und Verwundete Die ſozialiſtiſchen Vertrauens
männer wurden verhaftet

Der Polſziſtenſtreik in England
WTB Amſterdam 6 Auguſt Dem Telegragaf wird

aus London berichtet daß in dem Polizeigusſtand keine
Veränderung eingetreten iſt Berittene Poliziſten verhinder
ten ausſtändiſche Schutzleute und Eiſenbahner von SüdLon
don durch die City nach Whitehall zu ziehen Die Schutzleute
in Mancheſter haben ſich die Dienſtverweigerung aus

ſprochen Jn Stafſordſhire ſind einige Schächte unterWaſſer

fusdehnung des britiſchen Eiſenbahnerſtreiks
Lonbon 6 Anguſt Eigene Drahtnachricht Der

Streik auf der Londoner Südweſteiſenbahn hat auch auf
die City und die Südlondoner Eiſenbahn übergegriffen
Das bedingt eine große Unbequemlichkeit für die Lente
77 z den Vororten nach der Fity zu gelangen
wünſchen

Streſtbewegung in Schott and

Amſterdam 8 U
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Drei Jahre oder fünf Jahre
Von Anton Erkelenz Düſſeldorf

Mitglied der Nationalverſammlung
D P K Erfordert die demokratiſche Jdee eine

Tagungsdauer des Reichstages von drei oder fünf
Jahren Die Feſtlegung auf fünf Jahre in der Ver
faſſung hat im Lande vielfach Bedenken erregt auch in
unſerer Partei Dieſe Widerſtände haben ihren nächſten
Grund in dem Beſchluß des ſeinerzeitigen konſervativ
nationalliheralen Kartellreichstages der ſeine Dauer

von drei anf fünf Jahre verlängerte Daher hält man
die fünf Jahre für etwas unfreiheitliches undemo
kratiſches

Der alte Reichstag war grundſätzlich etwas ganz
anderes als es der zukünftige Reichstag ſein wird Das
wird noch nicht überall recht erkannt Der alte Reichs
tag ſtand einer feſten meiſt ſogar einer ſtarren Regie
rung gegenüber der er auf die Finger ſehen und bei
Gelegenheit etwas aus den Zähnen reißen mußte Die
Feſtigkeit und Folgerichtigkeit des Staatskurſes hing
nicht vom Reichstag ab Seiner negativen kritiſieren
2 Tätigkeit kam eine öftere Neuwahl durchaus ge
egen

Heute iſt die Lage umgekehrt Neben dem Reichs
präſidenten iſt der Reichstag die einzige feſte Einrich
tung in der Reichspolitik Faſt alle Erfolge in der Poli
tik ſind u a weſentlich abhängig von der folgerichtigen

e len eines e e politiſchen Kurſes Selbſ
eine ſchlechte Politik die folgerichtig ſortgefühiſt beſſer als ein t es Sammelſurium
politiſchen Abſichten die aus Mangel an Feſti
ausgetragen werden können Gerade die Erfahrungen
des wilhelminiſchen Zeitalters ſprechen da lauter als
alle Reden

4 Wir wiſſen heute noch nicht wie das varlamenta
riſche Syſtem bei uns arbeiten wird ob es ſich der fran
zöſiſchen Art mit ſtarkem Wechſel in den Miniſterien
annähert oder dem engliſchen das meiſt mit einem Mi
niſterium für die ganze Parlamentsdauer auskommt
Vermutlich werden wir mit unſerer ſchwächeren poli
tiſchen Leidenſchaft uns mehr dem engliſchen Verfahres
nähern Auf jeden Fall iſt es erforderlich die Lebens
dauer des Parlaments ſo zu bemeſſen daß ſeine Mehr
heit in der Lage iſt ihre Politik zur vollen Auswirkung
zu bringen Große politiſche Aufgaben können aber
nicht immer in drei Jahren gelöſt werden Jede neue
Regierung und ihr Parlament brauchen Zeit um zu
nächſt die Maſchine einzufahren erſt dann können ſie
arbeiten Große Reformen werden faſt ſtets längere
Kämpfe erfordern werden oft den Volksentſcheid nötig
machen Was in drei Jahren kaum möglich ſein wird
Bringt die nächſte Wahl eine andere Mehrheit ſo war
alle Arbeit vergeblich Gibt man dem Reichstag eine
nur dreijährige Lebensdauer ſo wird keine Regierung
es wagen können eine große politiſche Arbeit in die
Hand zu nehmen Das Reich bliebe ſtets in unvollen
deten Anfängen ſtecken Das wäre der Tod für die De
mokratie die ſich als regierungsunfähig erwieſe Be
ſonders in der auswärtigen Politik der nächſten Jahr
zehnte müßte eine ſolche Politik der Anläufe ohne
Sprung verhängnisvoll ſein

Es iſt doch eine rein formale Auffaſſung der äußer
lichen demokratiſchen Formen wollte man die Forde
rung ſtellen daß alle gewählten Körperſchaften möglichſt
kurzfriſtig neu zu wählen ſind Daraus ſpricht das
Mißtrauen in Fähigkeit und Ehrlichkeit der gewählten
Führer Als Ueberreſt aus dem alten Obrigkeitsſtaat
mag dies Mißtrauen verſtändlich ſein aber es darf nicht
ausſchlaggebend ſein wenn wir uns das Haus der Zu
kunft bauen Die Dauer eines Parlaments iſt weſent
lich eine Frage wie das Parlament mit ſeinen Rechten
und Pflichten die Staatsmaſchine leiſtungsfähig erhal
ten kann Das iſt das Weſen der Demokratie nicht
aber findet man ſie in den zwei drei oder vier oder m
Jahren der Lebenszeit des Parlaments Ans 16 Ver
faſſungen der verſchiedenſten Staaten der ergeben
ſich folgende Ziffern Zwei Parlamente alle
zwei Jahre gewählt Vereinigte
ſechs leben drei Jahre

vier löſen

e 23 63
3 7 T

Dänemark Norwegen alle virtr auf Belgien Holland Argentinien Frankretch
Parlamente dauern fünf Jahre Kanada Jtalien
ten während in England das Parlament ſieber
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Fahre lebt Daraus ließen ſich allerlei intereſſante po
litiſche Schlüſſe ziehen

Wir werden an Wahlen aller Art in Zukunft keinen
Mangel haben Es beſteht ſogar die Gefahr daß wir
mit Wahlen ſo reichlich geſegnet werden daß die Wäh
ler dabei etwas müde werden und immer weniger
Intereſſe zeigen Mehr wie jeden Sonntag eine Wahl
weiter können wir die Kindlichkeit in der Demokratie
wohl nicht treiben Welche Partei wird noch dem Fi
nanzbedarf all der zahlloſen Wahlen gewachſen ſein

Gegenüber all dieſen Geſichtspunkten die eine Ver
längerung der Legislaturperiode in einem gewiſſen
engen Rahmen erwünſcht erſcheinen lafſen treten auch
indere die entgegengeſetzt wirken Die Verhältnis
wahl erlaubt keine Nachwahlen erlaubt nicht in den
Zwiſchenzeiten den Puls der Wähler zu befühlen er
laubt nicht neu auftretende begabte Führer oder ſolche
denen das Wahlglück nicht hold wax in das Parlament
zu bringen Die bisherigen Erfahrungen zeigen auch
einen ſtärkeren Wechſel in den Abgeordneten als früher
Unter den 75 Abgeordneten unſerer Fraktion ſind in
ſechs Monaten bereits fünf ausgeſchieden und durch
thre Nachfolger auf der Liſte erſetzt Jn einer langen
Wahlperiode iſt es denkbar daß große Parteien nach ein
bis zwei Jahren die ganze Kandidatenliſte durchhaben
und dann bei Sterbefällen n a freiwerdende Sitze nicht
mehr beſetzen können

Unter dieſen Umſtänden entſchloß ſich die Mehrheit
unſerer Fraktion in der Nationalverſammlung zwiſchen
der dreijährigen und der fünſjährigen Zeit die Mitte
zu ziehen mit vier Jahren Sie hat dabei die Mehrheit
der ganzen Verſammlung auf ihren Antrag vereinigt
Damit dürfte die Lebensdaner der meiſten deutſchen
Parlamente auf vier Jahre feſtgeſtellt werden Eine
gewiſſe Stetigkeit der Politik iſt damit geſichert Den
Wünſchen des Parteitages iſt Rechnung getragen ſo
weit es mit unſeren Ueberzeugungen über die Lebens
fähigkeit parlamentariſch demokratiſcher Staaten ver
einbar iſt

Schutz der Koalitionsfreiheit gegen
Terror

Der Regulator die Wochenſchrift des Gewerkvereins Deutſcher Metallaebeiter D ſchreibt

D P K Die mit uns verbündeten deutſchen Gewerk
ſchaften in Oeſterreich leiden unter demſelben Terrorismus
wie wir Jetzt hat der Landtagsabg Dr Riehl in Wien dem
Parlament einen Geſetzentwurf überreicht durch den jeder
Organiſationszwang verhindert werden ſoll

S 1 Für jeden deutſchöſterreichiſchen Staatsbürger be
ſteht die volle Perſammlungs und Koglitionsfreiheit Alle
einſchränkenden Beſtimmungen insbeſondere durch die Be
ſchränkung des Koalitionsrechtes ſind aufgehoben ſoweit
ſie nicht durch dieſes Geſetz und die beſtehenden und noch zu
beſchließenden Normen des Vereinsgeſetzes feſtgelegt werden
Jeder deutſch eöſterreichiſche Staatsangehörige kann ſich dem
nach einer ſeiner politiſchen wirtſchaftlichen oder kulturellen
Anſchauung entſprechenden Vereinigung von Geſinnungs
oder Berufsgenoſſen nach freier Wahl anſchließen Die Aus
ähung jedes Zwanges Beitritt zu einer Vereinigung
oder des Verbotes der Mitgliedſchaft durch Nötigung jeder
Art insbeſondere Androhung durch Entlaſſung wegen Zuge
hörigkeit oder Nichtzugehörigkeit zu einer Vereinigung Or
saniſation ſind verboten und ungültig

s 2 Jnsbeſondere iſt ein Unternehmer ver einen Druck
dieſer Art auf mehrere oder einzelne Arbeitnehmer ausübt
mit Geldbuße von 100 bis 1000 Kr im RNichteinbringungs
fall mit Arreſt von einem bis zwanzig Tagen zu deſtrafen
weit nicht das Strafgeſetz ein höheres Strafmaß zuläßt
S 3 Ebenſo unterliegt jede andere ötigung im

Sinne des S 1 durch Arbeitskameraden Sachwalter oder
Angehörige von Vereinigungen und überhaupt jedermann
ſei er durch körperliche oder wirtſchaftliche Androhung von
Zwang und n Art demſelben Straffatz

8 4 Unter den Begriff und die Strafandrohung des
S 2 fallen insbeſondere auch von Arbeitsein
ſtellung oder ſonſtige Schädigung des Arbeitgebers um diefen
zur Ausübung eines Zwanges mehrerer Arbeitnehmer wegen
Beitritt oder r zu beſtimmten Vereingungen oder
einer politiſchen Partei zu veranlaſſen Führt ein ſolcher
Zwang zur Entlaſſung des betreffenden Arbeitnehmers ſo
iſt das Strafausmaß ar die Urheber nicht unter 14 Tagen
ſtrengen Arreſtes zu demeſſen

5 Die Entlaſſung eines Arbeiters wegen ſeiner Zugehörigkeit oder Nichtzugehörigkeit zu einer gümnten Ver

e iſt ungültig wenn der Entlaſſene dieſen Grund der
Entlaſſung durch Beweismittel im Sinne der Zivilprozeß
ordnung darzutun in der Lage iſt und zwar auch dann wenn
bei der Entlaſſung ſelbſt nicht diefer Grund angeführt wurde
Der Anſpruch des Entlaſſenen euf Schadenerſatz iſt im Zivil
rechtswege auszutragen haftbor ſind der Unternehmer und
jeder Dritte auch Vereine und deren Einzelmitglieder
ſolidariſch

8 6 Jedes zum Beitritt jn eine Vereinigung genötigte
Mitglied hat vom Tage der Kundmachung dieſes
an das Recht ſeine Mitgliedſchaft ſofort zu kündigen und die
Rückzahlung aller bisher geleiſteten W im Zivilrechts
wege gegen die mit Zwang vergehende Vereinigung c
deren Vorſtandsmitglieder und ſchuldige Vereinsmitglieder
eltend zu machen Dieſer Anſpruch beſteht ſowohl geren dieJanytleitung als auch gegen die Ortsgruppen der betreffen

den Organiſationen
s 7 Die Beſtimmungen des Strafgeſetzes über Er

preſſung finden bei den im Strafgeſetze vorgeſehenen be
ſonders erſchwerenden Amſtänden auch auf Delikte der Art
dieſes Geſetzes Anwendung

S 8 ieſes ch tritt mit dem Tage der Verlout
varung in Wirkfamkeit

Gegenoffenſive des Schleichhandels
Das Lebensmittelſchiebertum ſcheint den den

in den letzten en erlitt durch um ſo großzügigere An
zrengungen wieder wettma zu wollen entlich war der
Schleichhandel ja nur eingeſchüchtert keineswegs ei er
wußte ſich zeitweiſe mit geringeren Preiſen 8 n
Umſatz anſtatt z fallen ſtieg denn die Wiederh e der
Einfuhrmöglichteit hat bis anf den freien Handel ſo gut wie
keine Wirkung c darum nicht weil es einen freienDandel kaum gibt Die Au g der Blockade äußert
wächſt nur in einer Warenüberſchwemmung der beſetzten ete

das dedeutet aber da alle viefe Waren teils verboten teil rakio
niert waren in einer ungeheuren Steigerung des Schmuggels
und Schleichhandels Es iſt wieder alles zu haben nur iſt
nichts auf geſetzlichem Wege zu haben

Ein denkwürdiges Veilviel für dieſe Zuſtände hat man in
dieſen Tagen in Groß Berlin erlebt Bei der Rachforſchung nach
den überhandnehmenden Bahnhofsdiebſtählen hat wie Berliner
Blätter berichten die Lichtenberger Polizei feſtgeſtellt daß eine
a niederländiſche Firma bereit war für 60 Millionen Mark
Speck nach Deutſchland zu liefern Es verſteht ſich daß es ſich
dabei um Schmuggelware handelt die zu hohen Preiſen verkauft
wird Einige Wagen waren ſchon angekommen ihr Jnhalt ward
auf die üblich gewordene Weiſe durch Unterſchlagung von Fracht
briefen und durch Diebſtahl unter die Leute gebracht

Beſprechungen über die Kohlenkriſis
F B Serklin 8 Auguſt An der heute vormittag im

Reichswirtſchaftsminiſterium ſtattfindenden Beſp s über
Maßnahmen zur Vermeidung einer Kohlenkriſis nehmen außerden beteiligten Reichs und Elaatebevörden Vertretern die Führer

der Unternehmerverbände und Arbeiter Organi ationen teil
unter letzteren Legien Cohen Löffler Backert
Brunner und Bruns

FKRus dem Memeler Grenzgebfet
Memel 5 Auguſt Das Memeler Dampfboot meldet

Das aus den Memeler Stadtverordneten und den Kreistags
abgeordneten des abzutretenden Gebietes nördlich der Memel
beſtehende Vorparlament hat in ſeiner heutigen Sitzung bei
der die Rationallitauer nicht teilnahmen eine Abordnung von
fünf Herren gewählt die ſich nach Verſailles oder Paris be
geben ſoll um mit den alliierten Regierungen durch Ver

t h Auswärtigen Amtes in Verbindung zu treten
um die Wünſche der Bevölkerung des Memel Gebietes zum
Ausdruck zu bringen Die Abordnung ſetzt ſich aus folgen
den Herren zuſammen Geheimrat von Schlenther Landes
ökonomierat Scheu Gewerkſchaftsſekretär und Abgeordneter
der preußiſchen Landesverſammlung Matzies Beſitzer
Payalies und Pebſchulat

Abbau des Ernährungsminiſteriums
Wie Berliner Blätter von zuſtändiger Stelle erfahren

ſoll in den nächſten Tagen die Entſcheidung über die Unter
bringung ſämtlicher Miniſterien fallen für die Veränderungen in Ausſicht genommen ſind Beim Auswärtigen Amt

wird ein Umbau notwendig werden vor allem wegen der
Ausdehnung welche die Nachrichten und Handelsabteilungen
in letzter Zeit erfahren haben Ebenſo ſind Veränderungen
für das Reichswirtſchafts das Reichs arbeitsminiſterium
und das Reichsſchatzminiſterium in Ausſicht r in

Gleichzeitig wird über die weitere Verwendung der
Räume des Kriegsminiſteriums des Kolonialminiſteriums
und des Palais des Prinzen Leopald entſchieden werden
Dieſes Palais iſt ſeit längerer Zeit für die Unterbringung
der Büros des Preſſechefs bei der Reichsregierung und für
die Gewährung von Räumen an die Preſſe ſelbſt in Ausſicht
genommen

Das Reichsernährungs und das Reichswirtſchafts
miniſterium werden in gewiſſem Umfange zuſammengelegtwerben Infolgedeſſen hoben eine größere Anzahl von ar
teilungsleitern des Reichsernährungs miniſteriums ihr Ab
ſchiedsgeſuch eingereicht darunter der Leiter der Reichsge
treideſtelle von
ſtelle wird demnächſt zurücktreten

Nuch England vor kataſtrophaler Kohlenknappheit
Jm Vorwärts führt Otto Hue aus daß auch in England

dir Grohinduftrien die Eiſenbahnen die Gas und Elektrizitäts
werke der Schifſbau uſw über einen Kohlenmangel klagen der
bald zahlloſe Werke zum Stillſtand nötigen würde Der Haus
brand ſei ſs ſchlecht verſorgt dah im Winter genau wie hei uns
kataſtrophale Ereigniſſe befürchtet würden

Die Abſperrung Rußlanös
WTB London 5 Augnſt Reuter Jn Erwidernng

einer Anfrage ſagte Harmsworth es werde keine Blockade gegen
iegend einen Teil von Rußland ausgeübt Die tatfächlichen Zu
ſtände aber die durch die agreſſ ven Maßnahmen der Sowijet
partei in Rußland gegen die Teile des früheren deutſchen Re
ches die die Sowjethereſchaft nicht anerkennen wollten verurſacht
würden mächten es trotzdem tat ächlich unmöglich daß Waren
ſendungen dag Jnnere Rußlands erreichten

Amerikaniſcher Unterſuchungsausſchuß in Kleinaſien
W TB Bexn 5 Auguſt Der Temps berichtet aus Kon

r daß der amerikaniſche Unterſuchungs Ausſchuß aus
ang Paläſting und Syrien in Konſtantinopel eingetroffen iſt

Er wird durch alle türkiſchen Komitees ſowie Vertretern der ver
ſchiedenen Glaubensbekenntaiſſe empfangen um ihre Wünſche an

ſpeziell jener von welchem Lande dos ndat über die
ürkei ausgeübt werden ſoll falls dies nötig wäre

Tagung des Pariſer Friedensausſchuſſes
W T Verſailles 5 Auguſt Der Friedensausſchuß der

Kammer trat heute Nachmittag zuſammen und hörte den Bericht
des Heneralberichterſtatters Barthou Nach dem Temps emp
fiehlt der Bericht die Ratifizierung des Friedensvertrages Der
Berichterſtatter habe ſich in beſonders intereſſanter Weiſe über
die Schuldfrage geäußert und die Verantwortlichkeit für den
Krieg feſtgeſtellt Nach dem Temps ſoll die Diskuſſion am
25 Auguſt beginnen ſodaß die Abſtimmung am 3 Sep
tember erfolgen werde

Bonar Law kündigt Gewalt gegen die Streik
bewegung an

WTT London 5 Auguſt euter Unterhaus Jn Er
widerung einer Anfrage ſagte Vonar Law Jeder Verſuch die
Entſcheidung über politiſche Fragen die das ganze Land angedurch Nittel wie den Generalſtreik der Kohlenbergleute Eiſen
bahner und Transportarbeiter zu erzwingen würde im Falle des
Gelingens bas Ende dere demokratiſchen konſtitutionellen Regie
rung in Snglanb bedeuten Deshalb werde es Pflicht der Regie
zung ſein dieſem ſolchen Verſuche mit allen ihr zur Verfügung
ſte n Mitteln Widerſtand entgegen zu ſetzen

Deutſches Reich
Rechnaungslegung der und Räte

Die demokrati Abgg Schier rtmann BerlinKoch Nuſchke Dr Peterſen ſäben ver e ſanm
lung fo kleine Anfrage eingebracht

der Verordnung über das Finanzge n der
Arbeiter und Soldatenräte vom 13 Januar 191 r

eGeſeizbl S 37 haben die Freier u datenrat tens 31 u 1919 über ihre ſämtlichen Einnahmen

rävenitz Auch der Leiter der Reichszucker

und Ausgaben unter Erläuterung der Herkunft der Geldmittel giechnung legen Die Verpflichtung zur Rechnungs
legung erſtreckt h auch auf alle Verfügungen über Ver
pflegungs Bekleidungs Geräte und Materialienbeſtände
Für unzuläſſige Ausgaben und Verfügungen haften die Mit
glieder der r u Fadakentäte ſoweit ſie nachweis
l chuldhaft gehandelt habeniy V e e e nein rrteilen welches ebnis dieſe Rechnungslegungenn und e e Umfange die Haftbarkeit einzelner

tolieder eingetreten iſt
Frauen als Schöffen und Geſchworene

Demokratiſche Abgeordnete Brodauf und Genoſſen haben
in der Nationalverſammlung beantragt die Regierung zu erſuchen S en1 einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den in Abände
rung oder Ergänzung der S 31 84 des Gerichtsverfaſſungs

ſetzes beſtimmt wird daß die Ehrenämter der Schöffen und
eſchworenen auch von Frauen verfehen werden können

2 dieſen Geſetzentwurf der Nationalverſammlung ſo zeitig
vorzulegen daß bereits für das Jahr 1920 die Berufung voy
Frauen zu jenen Aemtern ermöglicht wird

Die dentſch italieniſchen Beziehungen
Laut Voſſ Ztg ſind Schritte eingeleitet um die direkteQuai Rom Berlin wieder herzuſtellen Auch mache

die Wicherenkahnung der deutſch italieniſchen Beziehungen Fort

ſchritte Nächſter Tage werde eine von der italieniſchen Regie
rung beauftragte Kommiſſion nach Deutſchland reiſen um zu
prüſen in welchem Umfange ein Warenaustauſch zwiſchen den
beiden Ländern möglich ſei

Ein Jahr Gefängnis für einen deutſchen Arzkt
Landan 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht Das Krieg

gericht der franzöſiſchen Truppen in der Pfalz verurteilte den
prakt ſchen Arzt Dr Schmidt wegen einer zwei Jahre zurück
liegenden Mißhandlung eines franzöſiſchen Kriegsgefangenen zu
einem Jahre Gefängnis Schmidt hatte den Gefangenen der ihm
als Arzt ſeinerzeit keine Ehrenbezeugung erwies und ihm die
Pfeife aus dem Munde ſchlug mit der eitpeitſche traktiert

Truppenverſchiebungen im beſetzten Gebiet
Koblenz 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht Jm beſetzten

Gebet ſind wieder zahlreiche Truppenverſchiebungen vorgenom
men worden So ſind z B wieder teilweiſe italieniſche Truppen
zu Beſatzungszwecken herangecogen Die älteren Jahrgänge ſind
zum größten Teil entlaſſen und durch jüngere erſetzt worden

Feindliche Bohrungen auf Eiſenerze an ber Pfälzer
Grengze

Saarbrücken 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht Eine
franzöſiſch belgiſche Geſellſchaft hat an der vfälziſchen Grenze
50 Bohrungen auf Eiſenerze vorgenommen und ſolches überall
gefunden was zur Folge hat daß der Truppenübungsvplatz Bietſch
in ein Jnduſtriegebiet verwandelt wird

Ausland
Ungariſche Bauern gegen die Bolſchewiſten

Aus Ungarn kommen Berichte über das Vorgehen der Bauern
gegen Bolſchewiſten Große Scharen von Bauern ziehen mit
Gewehren und Senſen bewaffnet in die Städte um der Bürger
ſchaft in ihrem Kampfe gegen die Bolſchewiſten zu helfen

Rumäniens König will in Budapeſt einziehen
König Ferdinand von Rumänien ſoll nach Budavpeſt abgereiſt

ſein Von ſeiten der rumäniſchen Truppen werde ihm in der un
gariſchen Hauptſtadt ein feierlicher Empfang bereitet

Tilgung der engliſchen Schulden nach Friedenskurs
Haag 5 Auguſt Aus London wird gemeldet Sir Aus

land Geddes traf eine Entſcheidung derzufolge ſämtliche
Schulden die Engländer an Privatperſonen in Deutſchland
zahlen müſſen und die in Mark entrilhtet werden müſſen
nicht nach dem letzten Kurs ſondern nach dem vor Kriegs
ausbruch bezahlt werden ſollen

Das Entente Abkommen über die Beſetzung der Rheingebien

WTB Amſterdam 6 Aug Dem Algemeen Han
blad zufolge hat die engliſche Regierung im Unterhauſe den
Text der 5ereits gemeldeten von Wilſon Clemenceau und
Lloyd George am 16 Juli unterzeichneten Erklärung über dio
militäriſche Beſetzung des Rheingebiets eingebracht

Ruhrſteinkohle in Frankreich
WTB Amſterdam 6 Auguſt Der Telegraaf meldet

aus Paris vom 5 Auguſt Heute iſt die erſte Ladung Stein
kohle aus dem Ruhrgebiet in Frankreich angekommen

Poincare kommt nach der Pfalz
Saag 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht Aus Paris wird

gemeldet Poincaré wird bei ſeiner Reiſe durch das wiedergewon
nene Gebiet ElſaßLothringen auch die Saarpfalz beſuchen Dez
nähere Zeitpunkt iſt noch nicht beſtimmt

Szamuelly der Mörder Tiszas
Wien 5 Auguſt Aus Budapeſt wird gemeldet es ſtehe ein

wandfrei feſt daß der durch ſein Schreckensregiment berüchtigte
Volksbeauftragte Szamuely der ſich auf der Brücke bei Wiener
RNeuſtadt erſchoß der Mörder des Grafen Tiſza ſei Auch der
Volksbeauftragte ſei an der Tat beteiligt geweſen Die
Behörden hüllen ſich noch immer in tiefſtes Stillſchweigen über
den Aufenthalt Bela Khuns Dem Telegraph zufolge ſoll ihm
die Heindlmühle in Kolmitzgraben bei Raabs zum Aufenthalts
ort angewieſen ſein Die übrigen Volkskommiſſare befänden ſich
noch in Wien wo ſie mit ihren Familien in Zellen der Sicher
heitsbüros untergebracht ſeien

Provinzial Nachrichten
4 Gehren 5 Aug Einen guten Fang

machte der Waldwärter Schmidt dem es gelang den
langgeſuchten Raubmörder Max Ruthmann
aus Möhrenbach im Walde zu ſtellen und nach einem
mißglückten Fluchtverſuch dingfeſt zu machen Ruth
mann hatte kurz vor Beginn des Krieges die ledige
Drehmann aus Möhrenbach mit der er lange Zeit ein

unterhalten hatte ermordet und war
e lüchtig Bei Ausbruch des Krieges gelang es

hm unter falſchem Namen ins Heer einzutreten und
den ganzen Feldzug mitzumachen Der Mörder wurdeins e iſt efängnis eingeliefert

nover ugzuſt Gräßlicher
aus Habgier Die Kaufleute Schmidt und Richter aus

nnover die mit 490 Mk barem Helde nach Dechsbergen Graf
Schaumburg fuhren um dort Lebensmittel zu hamſtern

wu von dein Landwirt Friedrich Soeffker und der Gaſtwirts
frau Rainer beim vurch Gift bewußtlos gemacht
und dann exrſchlagen e Leichen wurden im fen auf dem
Grundſtück verbrannt Speſſten und Rainer wurdehaftet und nach Hannover in Unterſuchungshaft gebract 6
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